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Vision 2040 - Guter Gott, deine Menschheit steht vor einer 
großen Veränderung 

 
 

Guter Gott, deine Menschheit steht vor einer großen Veränderung. Wir 
werden Schritt für Schritt aufhören, Öl, Benzin, Kohle und Erdgas zu 
verbrauchen.  
Deine Welt wird in 20 Jahren anders aussehen als heute:  Wir werden unsere 

Wege stressfreier zurücklegen als heute. Straßen werden weniger verstopft 

sein, weniger Lärm, Staub und Abgase werden uns stören. Städte werden 

nicht mehr von Autos dominiert werden, sondern von Rollern, E-Scootern 

und kleinen E-Autos. Mit Hilfe von moderner Technologie nutzen wir 

flexibel z.T. selbstfahrende öffentliche Verkehrsmittel, die Bahn, ein 

Elektroauto, ein Fahrrad, einen Roller, oder wir gehen zu Fuß, um rasch von 

A nach B zu kommen. Der Besitz eines eigenen Autos wird nicht mehr 

notwendig sein. 

Wir Menschen tun uns oft schwer, an Veränderungen zu glauben und diese 
von der Politik einzufordern. –  
 

 

Guter Gott, deine Menschheit steht vor einer großen Veränderung. Wir 
werden Schritt für Schritt aufhören, immer mehr haben zu wollen, und 
Lebensmittel und Kleidung in ausbeuterischer Produktion herzustellen.  
Deine Welt wird in 20 Jahren anders aussehen als heute:  Wir konsumieren in 

allen Bereichen des Lebens qualitativ hochwertige Produkte, die ökologisch 

vertretbar sind und bevorzugen biologische und saisonale Lebensmittel. Wir 

nutzen Hanf aus unserer Region und werden ihn zu langlebiger Kleidung und 

sogar zu Plastikwaren verarbeiten. Wir reduzieren nicht nur unsere eigenen 

CO2-Emissionen, sondern helfen auch Menschen in anderen Regionen der 

Welt, faire Arbeitsbedingungen vorzufinden. 

Wir Menschen tun uns oft schwer, an Veränderungen zu glauben und diese 
von der Politik einzufordern.  –  

Guter Gott, deine Menschheit steht vor einer großen Veränderung. Wir 
werden Schritt für Schritt aufhören, immer mehr Ressourcen zu 
verbrauchen. Viel zu schnell landen unsere Konsumgüter auf der 
Müllhalde.  
Deine Welt wird in 20 Jahren anders aussehen als heute:  Wir werden in 

Häusern mit begrünten Fassaden wohnen. Diese werden den BewohnerInnen 

mehr Energie zur Verfügung stellen, als sie verbrauchen. Energieeffiziente, 

langlebige, recyclebare Geräte und intelligente Gebäude reduzieren unseren 

Energiebedarf drastisch. Erneuerbare Energien stellen uns Strom und Wärme 

bereit.  

Wir Menschen tun uns oft schwer, an Veränderungen zu glauben und diese 
von der Politik einzufordern.  –  
 

 

Guter Gott, hilf uns, dass wir HEUTE beginnen, diese radikalen 
Veränderungen so zu gestalten, dass wir den sozialen Frieden nicht 

gefährden.  

� Gerade jene Menschen brauchen Unterstützung, die durch die strukturellen 

Veränderungen Umschulungen, neue Arbeitsplätze oder finanzielle 

Absicherung benötigen. Niemand darf zurückgelassen werden! 
 

� Gib uns den Mut, dass wir dies von den EntscheidungsträgerInnen in Politik, 

Wirtschaft und Medien einfordern.  

Sende deinen Geist in die Parlamente, in die Büros, in die Fabriken, in die 
Schulen und Universitäten, in die Familien, in die sozialen Netzwerke und in die 

Kaffeehäuser, Stammtische und Vereine, …. (frei zu ergänzen).  
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Gebet für unsere Erde von Papst Franziskus  
 

 

Überflute uns mit Frieden, 

damit wir als Brüder und Schwestern leben 

und niemandem schaden. 

 

Heile unser Leben, 

damit wir Beschützerinnen 

und Beschützer der Welt sind 

und nicht Räuberinnen und Räuber, 

damit wir Schönheit säen 

und nicht Verseuchung und Zerstörung. 

 

Rühre die Herzen derer an,  

die nur Gewinn suchen,  

auf Kosten der Armen und der Erde. 

 

Danke, dass du alle Tage bei uns bist. 

Ermutige uns in unserem Kampf  

für Gerechtigkeit, Liebe und Frieden. 
 

(Enzyklika Laudato si, LS 246) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Papst Franziskus schreibt in seiner Umwelt-Enzyklika „Laudato Si“: 

 

Die Menschheit ist aufgerufen, sich der Notwendigkeit bewusst zu werden, 
Änderungen im Leben, in der Produktion und im Konsum vorzunehmen, um 
diese Erwärmung … zu bekämpfen. (LS 23) 

 

„Wir müssen uns stärker bewusstmachen, dass wir eine einzige 

Menschheitsfamilie sind. Es gibt keine politischen oder sozialen Grenzen, 

die uns erlauben, uns zu isolieren, und aus ebendiesem Grund auch keinen 

Grund für die Globalisierung der Gleichgültigkeit.“ (Papst Franziskus, LS 52) 
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LIED: Die Erde ist ein Haus für alle Menschen 
Papst Franziskus schreibt ganz am Ende seiner Umwelt-Enzyklika „Laudato 

Si“ (LS244): 

 

„Gehen wir singend voran!  Mögen unsere Kämpfe und unsere Sorgen um 

diesen Planeten uns nicht die Freude und Hoffnung nehmen.“  

 

Im April 2019 dankt  

Papst Franziskus Greta Thunberg für ihren Klima-Protest und bestärkt 

die junge Aktivistin in ihrem Engagement.  

 

Katholische Aktion (KA) unterstützt "#FridaysForFuture" 
VertreterInnen der KA, KHJ, KJ, KJS, KAB, kfb, .. waren am 5. April beim Klimaprotest 

am Heldenplatz dabei ...  

• Die Rede von KJ-Vorsitzender Magdalena Bachleitner ist hier verlinkt ... 

• Christoph Watz, KA-Generalsekretär der ED Wien "Die Forderungen von 

#fridaysforfuture verknüpfen Ökologie, soziale Gerechtigkeit und globale 

Verantwortung -  genau wie es auch Papst Franziskus in der Umwelt-
Enzyklika Laudato si fordert!“ 

• KAÖ-Präsident Leopold Wimmer: „Protestierende Schüler haben den Ernst der 

Lage offenbar besser verstanden als viele Erwachsene". Die KA setzt sich für 

eine ökosoziale Steuerreform in Österreich ein. 
 

Kardinal Christoph Schönborn: "Der Klimawandel ist nicht mehr zu leugnen. 

Unzählige Kinder und Jugendliche wollen weltweit dagegen vorgehen, denn 

es geht um ihre Zukunft. Danke für euren Mut!"  
 

www.ka-wien.at   –   www.christlichgehtanders.at 


